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Liebe Leserin, lieber Leser

Vielleicht geht es Ihnen wie mir: Nach diesem

unglaublich verregneten Sommer, der
uns Sturzfluten, randgefüllte Seen und
Überschwemmungen bescherte, mag man von
Wasser eigentlich gar nichts mehr hören. Dabei

ist Wasser unabdingbar für unser Leben
und zählt zu unseren wichtigsten Ressourcen.
Hierzulande geniessen wir - im Unterschied
zu anderen Weltregionen - den Luxus, praktisch

überall und jederzeit unbegrenzt Zugang
zu sauberem Wasser zu haben. Das ist wohl
mit ein Grund, weshalb wir ihm im Alltag
kaum Beachtung schenken.

Gerade bei Wohngebäuden empfiehlt es

sich aktuell allerdings, genauer hinzuschauen.

Denn zum einen wurden die Hygienevorschriften

für Trinkwasser verschärft: Eine

neue Richtlinie nimmt Bauträger stärker in
die Pflicht. Was das bedeutet, erklärt der

Experte im Interview (S. 10). Zum anderen tut
sich etwas bei der Abwasseraufbereitung vor
Ort. So hat die Stadt Bern in ihrer Siedlung
Stöckacker Süd eine Pilotanlage installiert
und ausgetestet (S. 14). Die Auswertungen
stimmen überein mit den Erkenntnissen der
Genfer Genossenschaft Equilibre, die bereits
seit zehn Jahren Erfahrungen mit verschiedenen

Systemen sammelt: In Wohnhäusern und
mitten in der Stadt ist heute eine dezentrale,
funktionierende und hygienisch unbedenkliche

Wasseraufbereitung möglich. Das schont
Ressourcen, ist ökologisch sinnvoll und
schliesst Kreisläufe, fetzt müssen sich solche

Anlagen nur noch im grossen Massstab
durchsetzen. Zu gewagt? Wer sich vorerst mit
kleineren Schritten Richtung Nachhaltigkeit
begnügt, findet Inspirationen im Beitrag über
effiziente Produkte fürs Bad (S. 18).

Ab dieser Ausgabe ist unser Team neu
aufgestellt: In meiner neuen Funktion als

Chefredaktorin heisse ich Patrizia Legnini
herzlich als Wohnen-Redaktorin willkommen.

Die Qualitäten der Zeitschrift als
Chronistin des gemeinnützigen Wohnungsbaus zu
halten und sie behutsam in eine neue Ära zu
führen, sind für uns spannende Herausforderung

und Antrieb. Wir freuen uns darauf.

Liza Papazoglou, Chefredaktorin
liza.papazoeloufa) wbs-schweiz. ch

Mit der Wahl der richtigen
Armaturen kann im
Bad viel Warmwasser und
damit Energie gespart
werden.
Bild: Similor Kugler
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